
 Alarmierung der Beschäftigten und anderer Anwesender an der Universität Konstanz (im Brandfall, bei Gasalarm oder sonstigen 
Räumungsaufforderungen). 

Der Ausbruch eines Feuers ist nicht auszuschließen. Die Universität muss für solche Fälle Vorsorge zum Schutz der Beschäftigten, von Gästen und Studierenden treffen, 
damit niemand zu Schaden kommt. 
Neben einer Vielzahl von Brandschutzmaßnahmen stellt die Alarmierung und die damit verbundene Aufforderung, das Gebäude zu verlassen, ein wesentliches Instrument des 
vorbeugenden Brandschutzes dar. Die Universität verfügt über unterschiedliche Arten von Alarmierungssystemen. 
Gebäudebezogen sind nachfolgend die unterschiedlichen Arten der Alarmierung beschrieben. 

  

Gebäude / -teil 

B Ebene 6-10 
A, C; D; E; F, G, H 
J – Technikgeschoss 
Kinderhaus ML 
P-Nordflügel PZ 
S – Sporthalle 
U – Limnologie 
V -Verwaltung / Rechenzentrum 
Y – Geb. Exzellenzcluster 
ZS Rastertunnelmikroskop 

 

Audimax 
Bibliothek Buchbereich G, J (Ebene 2-6) 
L – Chemie 
M – Biologie (Nord- / Westflügel) 
N – Naturwissenschaftliche Bibliothek 
P – Physik 
R – Naturwissenschaftliche Hörsäle 
TFA 
M (Ost- / Südflügel) 
Z – Verfügungsgebäude 
ZT (noch im Bau) 

 

W – Wiss. Werkstätten 
Q1 – Botanischer Garten 
Q2 – Heizwerk 
X5 – Haus 5 (Sonnenbühl) 

Die Alarmierung erfolgt über einen 
Signalgeber mit auf- und abschwellendem 
Wechselton ohne Textdurchsage 

Die Alarmierung erfolgt über eine 
automatische Sprachdurchsage, die durch 
die Brandmeldeanlage gestartet wird. 

 

Es erfolgt keine zentrale Alarmierung. 
Stellen Sie einen Brand fest, melden Sie ihn der Feu 
erwehr, danach informieren Sie alle Anwesenden 
und fordern sie auf, das Gebäude zu verlassen. 
Folgen Sie unten stehenden Anweisungen. Über 
den Hausnotruf informieren Sie unter Angabe des 
Gebäudes und Raumes. (Wo, Was, ggf. Wie viele 
Verletzte, Welche Verletzungen) den i-Punkt. 

Was tun bei einer Alarmierung? 
Erfolgt eine Durchsage, ertönt ein Wechselton oder eine Sirene: Verlassen Sie ruhig und ohne Aufregung die Arbeitsplätze, nachdem Sie zuvor- falls noch möglich - die 
Energieträger (im Laborbereich: Gas, Wasser Strom) abgeschaltet haben. Suchen Sie den Ihrem Gebäude zugeordneten Sammelplatz auf. Sie kümmern sich dabei 
auch um Behinderte, Gäste oder sonstige Personen, die sich im Gebäude aufhalten. Sie warten am Sammelplatz bis Sie weitere Anweisungen erhalten. 
Brandschutzhelfer*innen tragen die gelbe Weste und unterstützen die Räumung des Gebäudes. 

Allgemeine Hinweise: 
Informieren Sie unverzüglich Einsatzkräfte, wenn sich noch Personen im Gebäude aufhalten. 
Aufzüge dürfen im Brandfall nicht benutzt werden. Die Aufzüge werden automatisch in eine Evakuierungsposition gefahren und können dann nicht mehr benutzt 
werden. 
Auch unter Annahme eines Fehlalarmes möchten wir Sie darauf aufmerksam machen, dass Wechseltöne und Durchsagen für alle im Gebäude Anwesenden 
verbindliche Anweisungen darstellen.  
Im ungünstigsten Falle gefährden Sie Ihr eigenes Leben und das von Rettungskräften, die Hilfe leisten wollen. 
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